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Ausgangslage

Trotz ähnlicher Rahmenbedingungen an Schulen 

variiert Radnutzung der Schüler*innen

AnzahlSchullage

Fragestellung

• Was beeinflusst die Radnutzung von Schülerinnen 

und Schülern?

• Wie kann die Kenntnis dieser Einflussfaktoren bei der 

Förderung des Radverkehrs genutzt werden? 

b Oberziel b

Steigerung der Fahrradnutzung bei Kindern und 

Jugendlichen

b Angestrebtes Ergebnis b

Tool für Schulen, um passgenaue Maßnahmen zur 

Radverkehrsförderung zu identifizieren und 

umzusetzen

Topografie Infrastruktur
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AP 1 Grundlagen

Recherche von 
Einflussfaktoren auf 
Radfahren aus …
• Literatur
• Erfahrungen in 

Praxisprojekten
Ermittlung Status quo 
der Radnutzung auf 
Schulwegen

AP 3 Ableitung 
Interventionen

Sammlung geeigneter 
Maßnahmen zur 
Radverkehrs-
förderung unter 
Bezug auf die 
Einflussfaktoren

AP 4 Umsetzung & 
Erprobung

Erhebung von 
Einflussfaktoren an 
hessischen Schulen, 
Evaluation des 
Erhebungsbogens

AP 5 Tool & 
Handbuch

Entwicklung eines 
Handbuchs und eines 
Bewertungstools als 
Arbeitshilfe für 
Schulen zu einer 
passgenauen 
Radverkehrs-
förderung

AP 2 Analyse

Sekundäranalyse von 
abgeschlossenen 
Schulprojekten, 
Befragungen 

Erstellen eines 
Wirkungsmodells 
der Einflüsse auf 
die Radnutzung
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Abb. 1: Übersicht der Einflussfaktoren 
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Je mehr in einer Stadt 
insgesamt Fahrrad 
gefahren wird, desto 
eher wird das Rad für 
den Schulweg genutzt 
und dadurch als 
selbstverständliches 
Verkehrsmittel 
wahrgenommen. (Flade, 
2002; Krause, 2005)

Zu Hause Eltern/Familie Verkehrsmittel-
alternativenSchüler*in

Fahrrad

Peer-Groups

Fahrradabstell-
anlagen (FAA)

Radverkehrsnutzung 
(einschließlich 

Routine, Häufigkeit, 
indiv. Modal Split)

Schulweg

Soziales Umfeld 

Örtliche 
Gegebenheiten

Regelmäßige Praxis fördert die 
Entwicklung und damit die 
motorische Kompetenz des 
Radfahrens (Richter, 2016; Schlag u. 
a., 2018; Uhr, 2015)  
Ab ca. 14 Jahren können komplexe 
Verkehrssituationen mit dem Rad 
gemeistert werden (Schlag u. a., 
2018).

“Die Familie ist die zentrale Lebenswelt für 
Heranwachsende“ (Nitzko 2010, S. 842). 
Eltern haben einen besonderen Einfluss 
auf die kindliche Mobilität 
(Bundesministerium für Familien, 
Senioren, Frauen und Jugend, 2017). 
Im jugendlichen Alter werden die 
Lernerfahrungen aus der Kindheit immer 
mehr von den Einstellungen der Peer-
Groups überlagert. Die eigene 
Entscheidung wird weniger wichtig, das 
eigene Handeln und Verhalten orientiert 
sich mehr an den Peers (Stark/Hössinger, 
2015). 

Abb. 2: Kernaussagen zu den Einflussfaktoren 
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Zu Hause Eltern/Familie Verkehrsmittel-
alternativenSchüler*in

Fahrrad

Peer-Groups

Fahrradabstell-
anlagen (FAA)

Radverkehrsnutzung 
(einschließlich 

Routine, Häufigkeit, 
indiv. Modal Split)

Schulweg

Soziales Umfeld 

Örtliche 
Gegebenheiten

Radstellplätze an der 
Schule haben positiven 
Einfluss auf Radnutzung 
(Sauter, 2019).

Je mehr Pkw in einem Haushalt 
mit Kindern vorhanden sind, 
desto negativer wirkt sich dies auf 
das Zufußgehen sowie die 
Nutzung des ÖPNV aus. Allerdings 
wurden keine negativen 
Auswirkungen auf die Nutzung 
des Fahrrads festgestellt (Sauter, 
2019).

Abb. 3: Kernaussagen zu den Einflussfaktoren 
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Einflussfaktoren Fördernde Ausprägungen Hemmende Ausprägungen

Haltung der Eltern/ Familie Fördern und Ermutigen zum Radfahren Verbieten des Radfahrens

Haltung der Schule Fördern und Ermutigen zum Radfahren Verbieten des Radfahrens

Einstellungen Peer-Groups 
Ständige Radnutzung auf Schul- und 

Freizeitwegen
Keine Radnutzung innerhalb der Gruppe

Örtliches Radverkehrsklima Selbstverständliche Nutzung des Rades im Ort Kaum Radnutzung im öffentlichen Raum

Radinfrastruktur
Vorhandensein von sicherer, zeitgemäßer 

Radinfrastruktur 
Völliges Fehlen von Radinfrastruktur 

Wegedistanz Distanz liegt zwischen 0,5 & 5 km Distanz < 0,5 & > 5 km 

Topografie Ebene Gebiete Steigungen von mehr als 15%

Wetter/Klima Trocken, Helligkeit, Wärme
Regen, Schnee, Dunkelheit, extremes Wetter 

(Hitze, Sturm)

Verkehrsmittelalternativen Schlechtes ÖPNV-Angebot 
Guter ÖPNV, Führerscheinbesitz junger 

Erwachsener
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Abb. 4: Wirkungsmodell 

Legende
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Abb. 5: Wirkungsmodell – Schüler*in

Legende
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Abb. 6: Wirkungsmodell – Schulweg 

Legende
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AP 3 Ableitung 
Interventionen

AP 4 Umsetzung & 
Erprobung

AP 5 Tool & 
Handbuch

• Kombination der Einflussfaktoren und Maßnahmen 
• Finalisierung des Erhebungsbogens für die Ausprägung der Einflussfaktoren an den hessischen Schulen
• Evaluation des Erhebungsbogens

• Entwicklung eines Handbuchs und Bewertungstools als Arbeitshilfe für Schulen zu einer passgenauen 
Radverkehrsförderung
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